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LutherGemeinde 
Gemeindebrief Oktober bis Dezember 2024

Bild von Kunst und Kirche,
 gemalt von Karen Junge zum Bibeltext Jeremia 23, 16-29
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Liebe Gemeinde,

ein erwachsener Mensch atmet 
durchschnittlich etwa 10 bis 15 Mal 
pro Minute. Einatmen. Ausatmen. Pro 
Tag sind es 23.000 Atemzüge. Einat
men und ausatmen. Aufnehmen und 
abgeben. Wir tun es von morgens 
bis abends. Wir nehmen auf und wir 
geben ab. Die Luft können wir nicht 
für uns behalten. Sie ist ein flüchtiger 
Schatz, der uns am Leben erhält.

Am Anfang, so berichtet es die Bibel, 
atmet Gott seine Schöpfung an. Gott 
schuf Himmel und Erde und sein Atem 
wehte über den Wassern. Im Hebräi
schen weht die ruah Gottes über die 
Welt. Martin Luther übersetzt die ruah 
mit Geist. „Der Geist Gottes schwebte 
auf dem Wasser.“ 

Alles was ist, die gesamte Existenz 
ist umgeben und durchwoben von 
Gottes Atem. Gott schafft unsere Welt 
und atmet sie an. Die Bäume atmen, 
die Tiere, die Menschen, die gesamte 
Schöpfung. Vielleicht atmen ja auch 
die Steine. Ganz leise. Die Berge und 
das Meer. Gott atmet die Welt und wir 
atmen mit. Jeden Tag 23.000 Atemzü
ge. Wir nehmen auf und wir geben ab. 

Manchmal ganz bewusst, wenn wir 
am Meer stehen und die salzige Luft 
tief einsaugen. Oder beim Singen, 
beim Sport und wenn wir an einer 
Blüte schnuppern. Dann riechen wir 
den Atem Gottes aus einer Blüte. Ganz 
flüchtig. Ein Schatz der uns umgibt. 
Ein Schatz, den wir nicht behalten 
können. Ein Schatz, der uns am Leben 
und im Leben hält. 

Gottes guter Geist, Gottes Atem, seine 
ruah ist immer da. SIE umgibt uns. SIE 
durchdringt uns. SIE hält alles zusam
men. Gott ist das Immer und das Über
all. Wir nehmen auf und wir geben ab, 
den ganzen Tag lang.

Danke, du guter Gott, Amen.

Euer Pastor  
Nils Petersen
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Familiennachrichten

Bestattungen
gestorben und bestattet

Martin Reich

Gerhard Porm

Dietrich Böhring
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Taufe
Oskar Harley

Trauungen 
Simon und Annika Brüggemann

Olaf Franz und Dagmar Wille
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Der Gemeindebrief per Post

Wenn Sie den Brief weiterhin mit der 
Post bekommen wollen, dann melden 
Sie sich bitte im Gemeindebüro.

Schreiben Sie uns per E-Mail:
buero@lutherkirche.net

Oder rufen Sie uns an 040 - 89 52 12.

Gerne können Sie auch hier Ihre Adresse 
eintragen und den Abschnitt im Gemein-
dehaus abgeben:
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Im Rahmen der Klimapartnerschaft  
mit dem Thema „Motivation und Unter-
stützung bei Planung & Umsetzung 
von Maßnahmen gegen die Klimakrise“ 
haben wir vom 08.10.-14.10. vier 
Menschen aus unserer Partnerge
meinde zu Besuch. 

Unserer Partnergemeinde ist die Gali
laya Parish in Malya, Tansania.
Die Gemeinde besteht aus  43 Män
ner, 89 Frauen, 59 Kinder. Wir freuen 
uns sehr über die Partnerschaft und 
sind gespannt auf die Zusammenar
beit mit dem Ziel, gemeinsam Klima
schutz umzusetzen und voneinander 
zu lernen.

Besuch der Partnergemeinde
aus Malya, Tansania

Sa, 12.10. 
Flohmarkt Trabrennbahn, Mittages-
sen im LutherGarten (Pizza aus dem 
Backhaus, Danke Ulla!), Abendessen 
im LutherHaus, abends Konzert des 
Luther-Chors in der Kirche.

So, 13.10. 
10 Uhr Gottesdienst in der LutherKir-
che, danach gemeinsames Mittages-
sen im LutherHaus. Jede*r ist herzlich 
eingeladen. Wir freuen uns über ein 
vielfältiges Buffet, zu dem alle was 
mitbringen. Später essen wir auch im 
LutherHaus gemeinsam zu Abend .

Es wäre toll, wenn unsere Gäste von 
möglichst vielen Gemeindemitglie
dern herzlich begrüßt werden!

Wir planen ein abwechslungsreiches 
Programm und werden immer gemein
sam im LutherHaus essen. 
Wer Zeit hat und gerne teilnehmen /  
helfen / betreuen / mit vorbereiten 
möchte, darf sich gerne melden: 
barbara.bruder@diakoniehhsh.de 

Mi, 09.10.  
Nachmittags Baumschulmuseum Hals-
tenbek, Abendessen im LutherHaus, 20 
Uhr Konzert (Altonaer Vielfaltswoche) in 
der LutherKirche.

Do, 10.10. 
Vormittags: Besuch in Neuengamme, 
danach Café Käthe im LutherCampus.

Fr, 11.10. 
Sightseeing, Fähre fahren, Ausflug nach 
Finkenwerder, Altona. . .   
Abends gemeinsamer Konzertbesuch.
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Lutherkino
Wir laden ein zum Filmabend!

Eintritt: Pay what you can.

Den Anfang macht am 25.10. der Film 
Hidden Figures – unerkannte Heldinnen. 
Er erzählt von den drei afro ame  ri ka ni
schen Mathematikerinnen, die maßgeb
lich am Mercury und ApolloProgramm 
der NASA beteiligt waren.

22.11. – Film steht noch nicht fest.
Habt Ihr einen Wunschfilm????

Am Samstag, den 21.12. zeigen wir um 
16 Uhr den spanischen Animations- 
Weihnachtsfilm „Klaus“, für Groß und 
Klein mit Keksbuffet! (Es dürfen gerne 
Kekse mitgebracht werden).

Lesung – Bahrenfelder 
Krimiabend

Mit Getränken, Snacks und musikali-
scher Begleitung holen wir Hambur-
ger Schriftstellerinnen und Schrift-

steller ins LutherHaus. 

Vier Hamburger KrimiAutor*innen 
lesen aus ihren aktuellen Büchern:  
Carola Christiansen „Mord auf den Färöern“

Peter Wenig „Vergiss den Tod“ 
Leo Hansen „Alstergrab“ 

Nils Petersen „Veljkos Café“

Durch den Abend moderiert Pastorin 
Claudia Kress. 

Musikalische Begleitung: Anton Han
neken und Harald Maihold

Freitag 01.11. | 20 Uhr | LutherHaus

Termine: 
Fr,  25.10.  | 19 Uhr  Hidden Figures
Fr,  22.11.  | 19 Uhr Film ???? 
Sa, 07.12.  | 16 Uhr „Klaus“
LutherHaus, Lutherhöhe 22
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bequeme Kleidung an, dann gehen 
wir gemeinsam durch den Advent.

Wir treffen uns jeweils am Freitag von  
18.30-20 Uhr im LutherHaus.  

29.11. | 06.12. | 13.12. | 20.12.
LutherHaus, Lutherhöhe 22

Senioren-Nachmittage
Alle 14 Tage mittwochs um 14.30 Uhr 
gibt es bei Kaffee & Kuchen ein klei
nes nettes Programm und Kontakt zu 
netten Menschen. Seien Sie herzlich 
willkommen!

Termine: 
02.10. | 16.10. | 30.10.  
13.11. | 27.11. | 11.12. (Adventsfeier)   

14.30 Uhr, LutherHaus, Lutherhöhe 22

Die stille Zeit im Advent 
Die Adventszeit anders erleben. 

- in Gemeinschaft ins Gespräch kommen.  
- gemeinsam in die Stille finden.   
- dem Atem Gottes folgen.

Einfache Formen der Meditation 
erlernen und auch gleich anwenden. 
Entspannende Körperarbeit mit Bewe
gungen aus dem Qi Gong – zieht euch 
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QiGong – die 8 Brokate 
Wer möchte kann die 8 Brokate, die 
Kostbarkeiten, erlernen.

An vier MontagAbenden unterrichtet 
Pastor Dr. Nils Petersen abwechselnd in 
den Gemeindehäusern der Lutherkir-
che Bahrenfeld und der Pauluskirche 
Altona (Bei der Pauluskirche 2) diese 
alten und klassischen Figuren des 
QiGong. 

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Bequeme Kleidung und Freude an der 
Bewegung sind mitzubringen.

Eine Einheit dauert etwa eine Stunde.

Termine: Montags jeweils um 18 Uhr
LutherHaus   11.11.  |  18.11.  
Paulushaus  25.11.  |  02.12. 
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Adventsbasar am 1. Advent
Nach dem Gottes dienst eröffnet am 
Sonntag, den 01.12.2024 von   
11 bis 16 Uhr unser Adventsbasar im 
LutherHaus im neuen Gewand.

Im Anschluss um 16 Uhr Adventskon-
zert in die LutherKirche ein.

Auch dieses Jahr können wieder Hob
byBastler*innen einen Stand mieten 
(Miete: ein Kuchen) und ihre selbstge
machten Kunstwerke anbieten.

Wer Interesse an einem Stand hat, kann 
sich bei Bärbel Dauber melden:   
0173259 88 34  od.  bdauber@gmx.de

Es gibt Kaffee und Kuchen, Suppe oder 
Würstchen und wie immer eine Kinder
ecke. Die Bastelgruppe bietet Socken, 
Handarbeiten und Marmeladen an.

Wir freuen uns über viele Gäste und 
Anbieter*innen.

So, 01.12. | 11-16 Uhr | LutherHaus

Adventssingen mit den  
Jubilissimis
Wir laden zum gemütlichen Abend mit 
Punsch und Keksen und vor allem zum 
Singen alt bekannter und neuer Weih
nachtslieder ein.

Freitag, 06.12. | 18 Uhr | LutherHaus

Senioren-Advent
Am 11. Dezember um 15 Uhr feiern 
wir gemeinsam Advent. Seien Sie dazu 
herzlich eingeladen. Es wird um Anmel
dung gebeten, Tel. (040) 89 52 12. 

Es wird einen Fahrdienst geben. 

Mittwoch, 11.12. | 15 Uhr | LutherHaus
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Lust auf Chor? 

Und wenn jemand Lust hat, regelmäßig 
mit uns unter der Leitung von Pamela 
Heuvelmans zu proben und zu singen: 

Die Jubilissimis treffen sich jeden 
Mittwoch um 19 Uhr im Clubraum im 

LutherHaus. 

Zu unserem Repertoirgehören Schlager, 
Pop, Gospel und Musical.
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Heiligabend 
im LutherHaus
Am 24.12. ist das LutherHaus zwischen 
den Gottesdiensten durchgehend von 
1422 Uhr geöffnet. 

Wer Lust auf Punsch hat, die Zeit zur 
Bescherung überbrücken oder einfach 
ein bisschen gemütlich sitzen und klö
nen möchte vor dem großen Fest: Im 
LutherHaus wird geschmückt, gebas-
telt, Kek se gegessen und sich auf den 
Abend gefreut.

Ab 18 Uhr feiern wir gemeinsam den 
Heiligen Abend. Jeder ist herzlich will
kommen. Wer möchte, kann gerne was 
fürs Buffet mitbringen (Salat, Kuchen, 
Kekse. . .). Um 22 Uhr lassen wir den 
Abend langsam ausklingen. 

Eine Anmeldung im Gemeindebüro er  
leichtert uns die Planung, aber auch 
spontane Gäste sind natürlich herzlich 
willkommen.  Fahrdienst ist möglich. 

24.12.2024 | 14-22 Uhr | LutherHaus
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Besondere Gottesdienste

Erntedank-Gottesdienst
feiern wir mit Besuch aus dem Ökume
newerk und der Ev. Kirche in Tansania 
bei gutem Wetter im Garten. Nach dem 
Gottesdienst gibt es köstliche Ernte
danksuppe und Brot aus dem Backhaus.

So, 6.10. | 10.30 Uhr | LutherGarten

Gottesdienst mit der 
Partnergemeinde aus 
Tansania
Am 13. Oktober um 10 Uhr feiern wir 
Gottesdienst mit Pastorin Kress, Pastor 
Kuboja und Team. Anschließend gibt 
es im LutherHaus ein gemeinsames 
Mittagessen mit vielfältigem Buffett, zu 
dem alle etwas mitbringen!

So, 13.10. | 10 Uhr | LutherKirche

Abendgottesdienste
Jeden 3. Sonntag im Monat wollen 
wir statt dem Morgengottesdienst  
um 17 Uhr einen Abendgottesdienst 
mit anschließendem gemeinsamen 
Abendbrot etablieren – alle bringen 
etwas zu essen mit.

Termine Abendgottesdienste:

So, 20.10. | 17 Uhr | Pastorin Kress
So, 17.11. | 17 Uhr | Pastor Petersen 
So, 15.12. | 17 Uhr | Pastor Petersen 

Anmeldung zum  
Krippenspiel
Wer beim Krippenspiel an Heiligabend 
mitmachen möchte, kann sich bis zum 
13.11. bei Hanane Tibari anmelden: 
hanane_tibari@yahoo.de

Probezeiten: Immer Mittwochs von 
16.3017.30 Uhr  in der LutherKirche.

20.11.  | 27.11.  | 4.12. | 11.12.  | 18.12.

Aufführung: Heiligabend im Gottes
dienst,  24.12. | 13 Uhr & 14.30 Uhr
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 Konzerte in der LutherKirche  

Das besondere Konzert 
im Rahmen der Altonaer 
Vielfaltswoche
TANZ DER MORGENRÖTE – schillernde 
Klangwelten für chinesische Trommeln, 
Marimba und 2.000 Pfeifen. Ein „Feuer
werk“ europäischer, amerikanischer 
und asiatischer Musik.

Werke: Alyssa Aska, Leander Kaiser, 
Rikako Watanabe “Racines du vent” 
(Windwurzeln) und “Mikoshi”.

Duo DRUMS & PIPES:  Lin Chen (Per-
kussion), Kerstin Petersen (Orgel)

Eintritt: Pay what you can: 520 € 

Mi, 09.10. | 20 Uhr | LutherKirche

Konzert Antonin Dvorak: 
Messe D-Dur
Sopran: Lisa Ziehm, Alt: Petra Begas
Tenor: Andreas Preuss, Baß: Florian 
Günther, Orgel: Eberhard Lauer
Paulus-Luther-Chor
Leitung: Anton Hanneken

Sa, 12.10. | 18 Uhr | LutherKirche

So, 13.10. | 18 Uhr | Pauluskirche

NEUER KLANG! 
Konzert für Sopran und Orgel   
mit Lesung & Moderation

Musik von Ruth Wiesenfeld, Thea Mus
grave, Siegrid Ernst, Johann Sebastian 
Bach u.a.

Künstlerinnen: Marcia Lemke-Kern 
(Sopran), Ruth Wiesenfeld (Lesung/
Moderation) und Kerstin Petersen an 
der Beckerath-Orgel.

Fr, 15.11. | 18 Uhr | LutherKirche

Andacht am Toten- und  
Ewigkeitssonntag
Choräle von Johann Sebastian Bach

Luther-Chor       Leitung: Anton Hanneken

So, 24.11. | 15 Uhr | Kapelle Holstenkamp
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Duo DRUMS & PIPES
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 Neues aus der Kita

Einfach mal Danke sagen! 
Brief einer Mutter: Irgendwann war für 
uns Familien dieser aufregende erste 
Tag in der Kita: „Diesen Weg gehen wir 
jetzt jeden Morgen.“

Bei einigen ist es 5 Jahre her, bei man
chen 10 Jahre. Bei uns persönlich sind 
es 14 Jahre. Heute ist also der letzte Tag 
– unglaublich.

Was ist das für ein Geschenk, dass wir 
jeden Morgen unsere Kinder zu euch 
bringen können. Ganz selbstverständ
lich sagen wir an der Tür: „Tschüss“ und 
starten in unseren Arbeitsalltag. Ganz 
routiniert stemmen wir unseren Tag 
und wissen, dass unsere Kinder bei 
euch sehr gut aufgehoben sind.

Ihr begleitet unsere Kinder, jedes in 
seinen individuellen Bedürfnissen. Ihr 
gebt ihnen einen sicheren Ort. Ihr prägt 
unsere Kinder maßgeblich und damit 
im Besonderen unser Familienleben. 
Wenn ihr wüsstet, wie sehr!

Bei euch können die Kinder Dinge aus
probieren, die wir zu Hause nicht anbie
ten. In der Gruppe von Kindern sind Spie
le möglich, bei denen wir Eltern schnell 
aufgeben. Oder wer hält es durch, 50 mal 
vor Freude kreischend über eine Bank zu 
hüpfen? Bei euch erleben sie verschiede
ne Facetten des Lebens. 

Ihr seid so viel: Abenteuerspielplatz und 
Rückzugsort, sozialer Bildungsort und 
DemokratieErlebnisraum. Bei euch ler
nen die Kinder eine Gruppe von Individu
en zu sein. Dort gibt es unterschiedliche 
Ansichten und Inter esse. Im Austausch 

Adventskonzert
Luther-Chor       Leitung: Anton Hanneken

So, 01.12. | 16 Uhr | LutherKirche

Adventskonzert
Klarinettentrio Harald Maihold

So, 22.12. | 18 Uhr | LutherKirche

Vesper zu Weihnachten
Luther-Chor       Leitung: Anton Hanneken

Mi, 25. 12. | 17 Uhr | LutherKirche

Samstag, 22. 06. 24, 18.00 Uhr, Lutherkirche: 
Konzert 
Weltmusikchor Hamburg 
Leitung: Nathaniel Damon 
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lernen die Kinder wertschätzend und auf 
Augenhöhe ihre Argumente vorzubrin
gen. Sie lernen Kompromisse und feiern 
Erfolge. Sie lernen, Konflikte auszuhal
ten und diese zu lösen. 

Und genau diese Erfahrungen bringen 
die Kinder mit zu uns nach Hause. So 
lernen wir Eltern von unseren Kindern, 
dass es vielfältige Möglichkeiten gibt, 
Streitigkeiten zu beheben. Sie bringen 
selbstbewusst ihre neuen Erfahrungen 
in unser Familienleben ein und zeigen 
uns, dass es sich immer lohnt mutig 
zu sein. Nicht selten stehen wir Eltern 
ertappt vor unseren „Kleinen“ und 
schauen in den Spiegel, den sie uns 
vorhalten.

Ganz klar: GuteKinderBetreuung ist 
auch immer GuteElternBetreuung! 
Unser Leben wird durch die Kinder rei

cher. Und eure Arbeit in der Kita macht 
diesen Schatz noch vielfältiger.

So ist es an der Zeit „Danke“ zu sagen:

- Danke für eure Verlässlichkeit   
und Kontinuität

- Danke für eure Liebe und Geduld

- Danke für euren Mut und eure   
Aufgeschlossenheit

- Danke für die Vielfältigkeit & Kreativität

Danke für das gute Fundament, mit 
dem ihr unsere Kinder weiter in die 
Welt schickt. Mit so einem Erfahrungs
schatz in der Tasche lässt es sich gut 
losziehen.

Nehmt diese Worte wiederum als Erin
nerung in eure Tasche. Wir wünschen 
euch als Team und jedem persönlich 
alles Gute. Ihr seid super!

Wir haben 

zur Zeit freie Kitaplätze
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Wir gehen Laterne laufen
Am 13. November möchten wir vom 
ElternKind Zentrum aus wieder mit 
euch Laterne laufen gehen. Wir treffen 
uns um 16 Uhr auf unserem Hof und 
starten dann gemeinsam zum Laterne 
Laufen in den nahe gelegenen Park, wo 
wir gemeinsam ein paar Laternelieder 
singen werden. Im Anschluss gehen 
wir zurück zu uns wo es dann einen 
stimmungsvollen Abschluss mit Apfel
punsch und Brezeln geben wird.

Mi, 13.11. | 16 Uhr | LutherCampus

Der LutherCampus geht 
in den Winterschlaf

Das Eltern-Kind Zentrum hat  
vom 20.12. bis 04.01.geschlossen. 
Wir freuen uns, euch im neuen Jahr 
ab dem 06.01. wieder zu begrüßen.

Die Lebensmittelausgabe hat am 
24.12. und 31.12. geschlossen. 

Am 07.01.2025 sind wir wieder da!

Wir wünschen allen eine gesegnete 
Weihnachtszeit und alles Liebe!

Neues aus dem LutherCampus

Sprechstunde  
Familienratsbüro Altona
Ein Familienrat kann Familien helfen, 
die in schwierigen Zeiten Unterstüt
zung suchen. Dies kann nötig werden, 
wenn es Streit in der Familie gibt, 
Schwierigkeiten in der Kita oder Schule 
oder ein Elternteil ausfällt.

Einmal monatlich findet Im Wechsel 
mittwochs bzw. donnerstags im Luther
Campus eine Sprechstunde statt.

Nächste Termine:
Mi  10-11.30 Uhr:  09.10. | 11.12.
Do 15.30-17 Uhr: 07.11.

LutherCampus, Lyserstraße 23
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Vermietung des gemüt-
lichen Café Käthe! 

Unsere beiden großzügigen Räume 
mit inte grierter Küche sind beson

ders für Kindergeburtstage, Tauffes
te, Geburtstage, Jubiläen etc. geeig
net. Sie können selbstverständlich 
auch Vereins oder Eigentümerver

sammlungen bei uns abhalten.
Das Café Käthe kann für bis zu 30 

Personen gemietet werden.

 Zusätzlich können Sie unser  
wunderschönes Außengelände mit 
neuem Kinderspielplatz, Tischtennis

platte und ausreichend  
Sitz gelegenheiten nutzen.

Die Kosten betragen 180,- Euro. 

Wir vermieten ausschließlich am 
Freitag, Samstag oder Sonntag 

(10-22 Uhr).
Wir freuen uns über Ihre Anfrage! 

Bei Interesse wenden Sie sich gerne 
an Frau Schroeder im Büro unter 

040 28 51 52 11 oder 
campus@lutherkirche.net

Kunst & Kirche 

Donnerstag 18-20 Uhr alle 14 Tage 
findet Kunst & Kirche statt. 

Künstlerische Anleitung: Mirja Leisner.  
Meditation: Karen Junge. Pastor.

Nächste Termine: 
24.10. | 14.11. | 28.11. | 12.12. 
18-20 Uhr, LutherCampus 

Ausflug Kunst & Kirche
Am 10.10. ist wieder ein Besuch in der 
Kunsthalle geplant – Thema „Vielfalt“ 

Kosten 10 € ohne Fahrkosten.   
Treffpunkt SBahn Bahrenfeld 18 Uhr. 
Die Führung in der Kunsthalle beginnt 
um 19 Uhr.

Verbindliche Anmeldung und Kostener-
mäßigung (bei Bedarf ) bei Frau Leisner 
im Gemeindebüro (040) 89 52 12.

Fo
to

: @
M

irj
a 

Le
is

ne
r



15

N
eu

es
 a

us
 d

en
 G

em
ei

nd
e-

St
an

do
rt

en

Neues auf dem RegerHof

Vorbereitung auf die 
Adventszeit   
wir laden Groß und Klein herzlich ein, 
gemeinsam mit uns auf dem RegerHof 
Plätzchen zu backen und Advents-
kränze zu binden und zu dekorieren. 

Um den Vögeln durch die kalte Jahres
zeit zu helfen, können zudem „Mei-
senknödel“ in Tassen zum Aufhängen 
gebastelt werden.  

Do, 28.11. | 11-16 Uhr | RegerHof

Neue Gesichter auf dem 
RegerHof
Hallo, ich bin Rieka und studiere Sozia
le Arbeit. Im September habe ich mein 
einjähriges Praktikum auf dem Reger
Hof angefangen und freue mich, die 
Flüchtlingshilfe mitgestalten zu dürfen.

Hallo, mein Name ist Marzie Faghiri.  
Ich komme aus Afghanistan. Seit 
August arbeite ich in der Kunstscheune 
und der Backstube – aber ich kenne die 
wunderbaren Menschen hier schon seit 
über 6 Jahren. Es ist schön, ein Teil die
ser Gemeinschaft zu sein. Es freut mich 
sehr, hier zu sein und mit so netten 
Leuten zusammenzuarbeiten.
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Spendenkonto 
Luthergemeinde Bahrenfeld  
IBAN DE 28 2005 0550 1044 2115 12

Verwendungszweck: Regerhof
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Vermietung Cafè Elio
Unser gemütliches Café Elio kann für 

private Feiern gemietet werden. 
Der Raum ist ca. 32qm groß, es 

passen etwa 25 Personen hinein. 
Geheizt wird mit Holz in einem  
schönen Ofen mit Sichtfenster.

Die Mietkosten betragen  
für einem Abend 50.- €   

für einen ganzen Tag 100.- € 
Während der Heizsaison erheben wir 

eine Holzpauschale von 10, €.

Weihnachtsschließzeit  
auf dem Regerhof

vom 23.12. – 06.01. bleibt der 
RegerHof geschlossen.
Ab Dienstag den 07.01. 

sind wir wieder für sie da!

Hallo, ich heiße Zora Vollmayr und stu
diere Soziale Arbeit an der HAW.  Seit 
September mache ich mein Praktikum 
am RegerHof & LutherGarten. 

Mein Schwerpunkt ist Gemeinwesenar
beit und ich finde das passiert an die
sen Orten ganz wunderbar. Menschen 
zusammenbringen, Fähigkeiten und 

Interessen stärken, Gemeinschaft aktiv 
fördern sind mir dabei ganz wichtige 
Punkte. Besonders in den aktuellen Zei
ten braucht es mehr Orte der direkten 
Hilfe, der offenen Ohren für alle – wie 
es der RegerHof ist. Ich freue mich über 
die Vielfältigkeit der Aufgaben und das 
Arbeiten mit ganz diversen Menschen. 

Alle weiteren Angebote siehe
Terminkalender Seite 21
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im LutherGarten
Wir treffen uns immer Montag 
Nachmittag 16.30-18 Uhr (außer in 
den Schulferien) im LutherGarten. 
Jederzeit sind neue Kinder und 
Jugendliche ab 8 Jahren bei uns will
kommen.
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Neues aus dem LutherGarten

Erntedank-Gottesdienst 
feiern wir mit Besuch aus dem Ökume
newerk und der Ev. Kirche in Tansania 
bei gutem Wetter im Garten. Nach dem 
Gottesdienst gibt es köstliche Ernte
danksuppe und Brot aus dem Backhaus.

06.10. | 10.30 Uhr  | LutherGarten

GartenKinderTag
Jeden 3. Sonntag im Monat um 14 Uhr 
treffen sich die GartenKinder im 
LutherGarten. Hier wird gespielt, sich 
vernetzt, Projekte für Kinder gestartet.

Um 15 Uhr beginnt das Kinderparla-
ment. Die Kinder diskutieren ihre Wün
sche für den Garten und überlegen, 
wie sie ihre Projekte umsetzen können. 

So, 14 Uhr | 20.10.  | 17.11. | 15.12. |  
LutherGarten, Holstenkamp 87

Neue Hühner 
Drei Hühner vom FundusTheater aus 
einem TheaterProjekt sind in den 
Garten eingezogen. Übergabe war am 
GartenKinderTag am 15.09.. 
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Weitere Termine siehe 
Terminkalender Seite 21
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UNSERE PASTOREN
Pastor Dr. Nils Petersen
Lutherhöhe 24
Tel. 015167 97 72 80
petersen@lutherkirche.net

Pastorin Claudia Kress  
Bei der Pauluskirche 2  
Tel. 017622 77 83 64 
kress@lutherkirche.net

GEMEINDEBÜRO
Mirja Leisner
Lutherhöhe 22
Tel. (040) 89 52 12
Fax (040) 89 70 99 54
buero@lutherkirche.net
Bürozeiten:
Mo + Mi 1216, Di 913 Uhr

KIRCHENMUSIK
Anton Hanneken
kirchenmusik@
pauluskirchealtona.de
Tel. (040) 38 07 43 80

Pamela Steltner
pam.steltner@outlook.de

KONFIRMATIONS-
MUSEUM
Dr. Nils Petersen
petersen@lutherkirche.net

HAUSMEISTER
Michael Krüger
Regerstraße 73
Tel. 016093 36 57 88
krueger@lutherkirche.net

A
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se

n 
&
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ta
kt

da
te

n
Wenn Sie uns sprechen möchten

FAHRDIENST
Tel. (040) 89 52 12

DIAKONIE- UND 
SOZIALSTATION
Tel. (040) 89 71 26 90
OttensenBahrenfeld
Othmarschen

TELEFONSEELSORGE
Tel.  0800 / 111 0 111 
oder  0800 / 111 0 222

KIRCHLICHE FRIEDHÖFE
Tel.  (040) 600 60 27 10 
oder  (040) 600 60 27 12
info@evangelische
friedhoefealtona.de

KINDERTAGESSTÄTTEN
Christine Raabe
Lutherhöhe 22
Tel. (040) 89 24 19

Jan Christensen
Lyserstraße 25
Tel. (040) 33 31 09 26
lutherkinder@web.de

LUTHERGARTEN 

Barbara Bruder (Leitung)
Holstenkamp 87
Tel. 015158 37 80 47 
Barbara.Bruder@
diakonie hh sh .de
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Wenn Sie uns sprechen möchten

REGERHOF

FLÜCHTLINGSHILFE  
Sabine Antpöhler (Leitung)
Regerstraße 73
Tel. 016095 03 32 54
fluechtlingshilfe@lutherkirche.net

EHRENAMTS- 
KOORDINATION 
ehrenamtskoordination@
lutherkirche.net

KLEIDERKAMMER  
Melanie Krüger
Tel. (040) 88 15 63 00
kleiderkammer@lutherkirche.net

Ausgabe: Di + Do 1016, Mi 1316
Annahme: Di, Mi, Do 1016 
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LUTHERCAMPUS 

Indrani Gauri (Leitung)
Lyserstraße 2325
gauri@lutherkirche.net

Elfi Schroeder (Büro)
Tel. (040) 28 51 52 11
campus@lutherkirche.net
Bürozeiten: Di + Do 1516 Uhr

ELTERN-KIND-ZENTRUM 
Anne Albrecht (EKiZ)
albrecht@lutherkirche.net

Susanne Langpaap  
(Krabbelgruppen EKiZ)
langpaap@lutherkirche.net

CAFÉ ELIO
Dorothea Schrieber
Tel. (040) 85 37 3050
elio@lutherkirche.net
Di, Mi, Do 1016  Uhr

KUNSTSCHEUNE 
Marzie Faghiri
Tel. (040) 85 37 30 50 
kunstscheunebackstube 
@lutherkirche.net
Di, Mi, Do 1014 Uhr

OFFENE BACKSTUBE 
Melanie Krüger  
Tel. (040) 88 15 63 00 
kunstscheunebackstube 
@lutherkirche.net
Mi 1114 Uhr 

STADTTEILDIAKONIE
Andrea Hoi
Tel. 01590433 34 99
Andrea.Hoi@diakoniehhsh.de

Parisa Paul (nur dienstags)
Tel. 0160938 441 20
Parisa.Paul@diakoniehhsh.de

DEUTSCHKURSE  
Rolf Wichmann
rolf.wichmann@email.de
Di + Do 1317, Mi 1217 Uhr 

FAHRRADWERKSTATT  
„Die Schnackschrauber“
Regerstraße 73
Tel. (040) 88 15 63 02
Mi + Do 1618 Uhr
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LutherHaus

LutherGarten

LutherCampus

RegerHof
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